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Treff für Compifreaks
Für junge Computerfreaks ab der 6. Klasse findet im
Jugendraum der Kirchgemeinde an verschiedenen
Daten ein ungezwungenes Treffen statt. Seite 3

Raclette-Abend im Museum
Ein weiterer Anlass findet im Zusammenhang mit
der Ausstellung !Flawiler Milchleute" im Flawiler
Ortsmuseum statt. Mehr darüber auf Seite 7

Toll, was los in Degersheim
An diesem und nächsten Wochenende wird in
Degersheim Kultur pur geboten. Wer, wann und wo
einen Auftritt hat, erfahren Sie auf Seite 9

FREITAG, 21. OKTOBER 2011 ANZEIGER1

Sprachencaf!e des
Freizeitwerks
FLAWIL. Schon bald ist es wieder
soweit:DasnächsteSprachencaf!e
findet am Montag, 31. Oktober, im
Bildungszentrum Mattenhof in
Flawil statt. Immer am letzten
Montag im Monat haben die Teil-
nehmer/-innen die Möglichkeit,
von 19.30 bis 21 Uhr auf lockere
und ungezwungene Art die Spra-
chen Englisch, Italienisch und
Spanisch zu nutzen. Die Klein-
gruppen werden von erfahrenen
Betreuern/-innen begleitet. Der
Unkostenbeitrag beträgt 17 Fran-
kenproPerson inklusiveeinesGe-
tränks. Im Sprachencaf!e werden
neue Kontakte geknüpft und
die Fremdsprachenkenntnisse im
Schuss gehalten. Interessierte
können sich per E-Mail unter
freizeitwerk ! gmx.ch oder telefo-
nisch unter 079 334 98 03 bei Ma-
rion Felber für die gewünschte
Sprache anmelden. Das Team des
Freizeitwerks freut sich auf viele
neue Teilnehmer und interessan-
te Gespräche. (pd.)

Lottoabend
Hallenfussballclub
DEGERSHEIM. Am Samstag, 29.
Oktober, führen die Hallenfuss-
baller Degersheim in der Mehr-
zweckanlage Steineggbereitszum
37. Mal den beliebten Lottoabend
durch. Zu gewinnen sind wieder
viele sehr schöne Preise wie zum
Beispiel ein Reisegutschein oder
eine Ballonfahrt für 2 Personen,
ein Alpen-Rundflug, ein Bike, ein
Fernsehgerät, eine Stereoanlage,
eine Oldtimerfahrt mit Mittag-
essen, eine Rösslifahrt für zehn
Personen und viele reichhaltige
Früchtekörbe. Beim ersten Gang
offerieren wir Gratiskarten. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Es empfiehlt
sich, die Plätze zu reservieren
bei Schreinerei Eberhart, Telefon
079 336 61 40 oder reto-eberhart
! bluewin.ch. (pd.)

Bild: Hanspeter Keller

Der Herbst legt seine Tücher übers Land
FLAWIL. AFD-Leser und Fotograf Hanspeter Keller aus
Degersheim fotografierte am vergangenen Sonntag-
morgen um 8.30 Uhr vom Fuchsacker Richtung
Schwellbrunn (links neben der Tanne).

Und was hätte der berühmte Poet und Schriftsteller
FriedrichHölderlin (1770"1843)wohlzudiesereinmali-
gen Stimmung geschrieben? Wir wurden fündig:
Das Glänzen der Natur ist höheres Erscheinen, Wo sich
der Tag mit vielen Freuden endet,
Es ist das Jahr, das sich mit Pracht vollendet, Wo Früchte
sich mit frohem Glanz vereinen.
Das Erdenrund ist so geschmückt, und selten lärmet Der
Schall durchs offne Feld, die Sonne wärmet.
Den Tag des Herbstes mild, die Felder stehen, Als eine
Aussicht weit, die Lüfte wehen,

Die Zweig! und Äste durch mit frohem Rauschen, Wenn
schon mit Leere sich die Felder dann vertauschen,
Der ganze Sinn des hellen Bildes lebet, Als wie ein Bild,
das goldne Pracht umschwebet.

(d. 15. Nov. 1759, Friedrich Hölderlin)
Der Herbst, mit seinen immer kürzer werden Tagen,

schlägt bei vielen, vor allem älteren Personen, auf#s Ge-
müt. Diesen durch Sonnenlichtmangel hervorgerufe-
nen Zustand umschreibt ein anderer Dichter:
Trübe Wolken, Herbstesluft, Einsam wandl! ich meine
Strassen, Welkes Laub, kein Vogel ruft. Ach, wiestille! wie
verlassen!
Todeskühl der Winter naht; Wo sind, Wälder, eure Won-
nen? Fluren, eurer vollen Saat. Goldne Wellen sind ver-
ronnen!

Es ist worden kühl und spät, Nebel auf der Wiese weidet,
Durch die öden Haine weht Heimweh; - alles flieht und
scheidet. Herz, vernimmst du diesen Klang. Von den fel-
sentstürzten Bächen? Zeit gewesen wär!es lang, Dass wir
ernsthaft uns besprächen!
Herz, du hast dir selber oft. Weh getan und hast es
andern, Weil du hast geliebt, gehofft; Nun ist !s aus, wir
müssen wandern!
AufdieReisewill ich fest.Eindichschliessenundverwah-
ren, Draussen mag ein linder West Oder Sturm vorüber-
fahren;
Dass wir unsern letzten Gang Schweigsam wandeln und
alleine, Dass auf unserm Grabeshang Niemand als der
Regen weine!

Nikolaus Lenau (ca. 1833)

Jugendlicher stellt
sich der Polizei
FLAWIL. Ein 16jähriger Jugend-
licher hat sich am Freitag bei
der Kantonspolizei gemeldet und
ausgesagt, dass er am Montag-
abend (10.10.2011) im Vita-Par-
cours im Rehwald eine Frau ins
Gebüsch zerrte. (red.)
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Bild: zVg.

!Touch" lädt zur Disco.

FLAWILER
ABFALLJOURNAL

Grünabfuhr Kreis 2
Donnerstag, 27. Oktober 2011
Donnerstag, 10. November 2011

Grünabfuhr Kreis 1
Donnerstag, 3. November 2011
Donnerstag, 17. November 2011

Theatersport inderSpurBar
Am Freitag, 28. Oktober 2011, findet zum ersten Mal in Flawil
ein Theatersport-Wettkampf statt.

FLAWIL. Theatersport ist Impro-
visationstheater vom Feinsten:
Die zwei Schauspielteams ! die
am Freitag in einer Woche auftre-
ten ! tiltanic (SG) und Roseway
(ZH) tragen einen turbulenten
Wettkampf aus, bei dem sie Stich-
wörter aus dem Publikum in ver-
schiedenen Theaterdisziplinen in
Sekundenschnelle in Szenen um-
setzen. Beobachtet werden sie
von einem Schiedsrichter, beur-
teilt vom Publikum.

Jede Aufführung ist absolut
einmalig ! es ergeben sich schrä-
ge, tragische oder komische Sze-
nen. Und: Das Publikum darf !
nein, es soll mitle ben! Für tiltanic
steht übrigens auch der Flawiler
Ueli Häfeli auf der Bühne.

Der SpurBar-Anlass im kath.
Pfarreizentrum findet in Zusam-
menarbeit mit dem Claro-Laden
und dem Elternverein statt. Die
Vorstellung beginnt um 21 Uhr.
Im voraus wird ab 19 Uhr ein drei-
gängiges Kulturmenu serviert.
Ticketreservationen bei der Raiff-
eisenbank Flawil (Telefon 071
394 16 66).

Der Elternverein bietet am
2. November an einer Folgeveran-
staltung die Möglichkeit, fast wie
die "Profis#zu spielen. Der Abend
mit Gruppen- und Improvisati-

onsspielen trägt den Titel "Da ist
Humor im Spiel #. Die Spiele regen
zum Lachen und Querdenken an
und garantieren einen fröhlichen

Abend mit einer kräftigen Portion
Situationskomik. Infos und An-
meldung unter www.elternver
ein-flawil.ch. (pd.)

Bild: zVg

Das Publikum ist zum Mitmachen aufgefordert.

Bild: zVg

Clown Pic tritt mit seinem neuen Programm in Flawil auf.

Clown Pic in Flawil
Als Saisonauftakt präsentiert die MVG Flawiler Kultur am Freitag, 4. November,
den bekannten St.Galler Künstler im Lindensaal.

FLAWIL. Pic muss nicht vorge-
stellt werden. Seine Seifenblasen-
nummer ist Kult. In Flawil zeigt
er sein neues Programm "Der
Schlüssel#mit zwei Helden in ver-
trackter Rolle.

Einer geht auf grosse Reise, der
andere hält am Hausrat fest. Einer
lernt Englisch im Stadtpark, ver-
liebt sich, stürzt ab und landet im
schottischen Hochmoor. Der an-
dere schlägt sich mit dem Ver-

sicherungsvertreter herum, ver-
liert die Stimme, meditiert, telefo-
niert mit seiner Tochter, hat Ärger
mit dem Sekundenkleber und er-
klärt, wie ein Bart entsteht. Indem
Pic von den kleinen Dingen des
Lebens berichtet, trifft er die gros-
sen: Liebe, Tod, Angst, Glück, Ein-
samkeit. Der Abend ist eine Ko-
mödie der Gefühle, die funkelnd
ein Panoptikum menschlicher
Zustände zeichnet. Pic kommt

ohne Denunziation und Zynis-
mus aus. Er tritt mit der eigenen
Lächerlichkeit an und hofft, der
Zuschauer lache über sich selber.

Der Anlass beginnt um 20 Uhr,
Saalöffnung ist um 19.30 Uhr.
Kulinarisch verwöhnt wird das
Publikum vom Catering-Team
Caf$e Keller.

Billette sind im Vorverkauf er-
hältlichbeiderDrogeriePeterer in
Flawil, Tel. 071 394 60 30. (ebh.)

Treffpunkt für junge
Computerfreaks
FLAWIL. Programmieren, PC-
Kenntnisse vertiefen, spielen:
Dazu treffen sich junge Compu-
terfreaks einmal im Monat im
evangelischen Kirchgemeinde-
zentrum Flawil (Lindensaal-Ge-
bäude).

In diesem "Compi-Clan # sind
alleabder6.Klassebiszur3.Ober-
stufe willkommen zum unge-

zwungenen Schnuppern, Mitma-
chen und Einsteigen.

Linus Szokody, Informatiker im
zweiten Lehrjahr, zeigt den Teil-
nehmenden zum Beispiel, wie
man selbst einen Taschenrechner
programmiert oder eine Daten-
bank für seine Film- oder Musik-
sammlung anlegt. In der Leitung
des Compi-Clans wird Linus Szo-

kody unterstützt durch Alex Feld-
haus. Dem Compi-Clan der Evan-
gelisch-reformierten Kirchge-
meinde Flawil stehen im Jugend-
raum der Kirchgemeinde sechs
PCs zur Verfügung. Die nächs-
ten Compi-Clan-Daten (jeweils
samstags um 14 Uhr) sind:
29. Oktober, 19. November und
3. Dezember. (pd)

Bild: zVg

Linus Szokody (stehend) und Alex Feldhaus leiten den Compi-Clan.

FLAWILER
WOCHENAGENDA

Samstag, 22. Oktober 2011
Konzert !Evergreens"
Männerchor Harmonie und Frauenchor
Lindensaal, 18.30 Uhr

Sonntag, 23. Oktober 2011
Flawiler Milchleute
Verein Ortsmuseum Flawil

Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 23. Oktober 2011

Gospelchurch
Evang. Kirchgemeinde
Kirche Feld, 19.00 Uhr

Montag, 24. Oktober 2011
Mit Jakobus unterwegs
Evang. Frauentreff
Zwinglisaal, 19.30 Uhr

kulturverein touch:
Bitzgi-Disco 25+
FLAWIL. "Shake your body und
talk glad with new & old friends #
ist morgen Samstag, 22. Oktober,
in der Disco 25+ im Kulturlokal
Bitzgi angesagt.

Die DJs Macu & Lele alias Roger
und Sabrina Wallier heizen mit
"Black Music world wide #ein. Zu
den Perlen aus Brasil-Soul-Funk-
Latin gibt es an der Bar eine Stär-
kungvomKulturvereinTouchund
die Möglichkeit für einen
Schwatz. Im Lokal an der Enzen-
bühlstrasse 48 in Flawil steigt ab
20.30 Uhr der Puls. (pd.)

Fit machen für
!Flawil spielt"
FLAWIL. Die Vorbereitungen für
die Flawiler Spielnacht im Lin-
densaal, die am 29. Oktober
durchgeführt wird, laufen auf
Hochtouren ! nein,sind fastabge-
schlossen. Die Ludothek hat di-
verse neue Spiele besorgt und ist
für die grosse samstägliche Spiel-
nacht gerüstet. Alle Spielbegeis-
terten von 3 bis 99 Jahren sind
eingeladen, gratis an dieser Spiel-
nacht teilzunehmen.

DievielenneuenSpielekönnen
unter Anleitung des Ludo-Teams
und ihren Helfern erlernt werden.
Natürlich werden auch wieder
Poker,Darts,Tschüttelikastenund
viele Schachtelspiele für Kinder
und Erwachsene aufgestellt und
präsentiert. Neu werden die Gäste
zusätzlich an der Ludo-Bar im
Foyer verwöhnt.

FürdiedurstigenKehlengibtes
kühle Getränke, und der kleine
Hunger kann mit Wienerli oder
Sandwichespreiswertgestilltwer-
den. Dieses Jahr stehen auch feine
Muffins und selbstgebackene Ku-
chen zum Dessert im Angebot.
Höchste Zeit also, sich jetzt men-
tal auf die Nacht der Nächte vor-
zubereiten. (pd)

Milli Ammann in der HPS
FLAWIL. Am Samstag, 5. Novem-
ber, erwartet die Kinder ein bun-
tesKinderspektakelmit vielMusik
und Spass. Die Liedermacherin
und Komponistin "Milli # Mirta
Ammann wird mit ihrem neusten
Programm "Wele Huet isch guet #
zu Gast in Flawil sein. Sie und ihr
Team werden die Kinder mit auf

eine musikalische Reise nehmen
und für eine kurze Weile in die
Welt der Phantasie entführen. Das
Kinderkonzert findet in der Turn-
halle der HPS Flawil statt. Kon-
zertbeginn ist um 14, Einlass ab
13.30 Uhr. Billette sind ab sofort in
der Ameisenapotheke Flawil er-
hältlich. (pd)

Lehrpersonen als Zauberlehrlinge
FLAWIL. Im Rahmen einer kanto-
nalen Lehrerfortbildung drückten
für einmal Lehrpersonen die
Schulbank und lernten ein paar
Zaubertricks von Magic Dean. Et-
waserschöpftwirktendie14Lehr-
personen aus dem ganzenKanton
nach einem intensiven "Zauber-
tag# im Zimmer des Oberstufen-
schulhauses in Flawil bei Sekun-
darlehrer Dean Mazenauer, alias
Magic Dean.

SchoneineganzeWeilesinddie
Kursteilnehmer daran, den Kar-
tentrick mit den gezinkten Karten
zu lernen. Und irgendwie wollte

der Trick noch nicht so recht funk-
tionieren. Am Ende des Kurstages
packten die Lehrpersonen, vom
Kindergarten bis zur Oberstufe,
ihre Trickuntensilien ein, um die
schwierigen Tricks zu Hause noch
ein wenig zu üben.

Der Lehrer und Zauberer bot
im Rahmen der kantonalen Leh-
rerfortbildung einen Zauberkurs
für seine Kolleginnen und Kolle-
gen an.

Am Montag und Dienstag zeig-
te er ihnen verschiedenen Tricks,
welche die Lehrpersonen in der
Schule einsetzen und den Schü-

lern weitergeben können. "Oft
sind die Tricks auf mathemati-
schem Prinzip aufgebaut #, sagt er.
Zudem würde man beim Zaubern
auch lernen, sich zu präsentieren,
zu koordinieren und gleichzeitig
zu reden.

Ziel des Kurses sei es, ein klei-
nes Trickrepertoire zu lernen, von
dem Lehrpersonen wie auch
Schüler profitieren. Es seien ein-
fache Tricks, mit Schnur, Zünd-
hölzern, Münzen oder mit Karten,
so Mazenauer. Alle Tricks hätten
die volle Konzentration der Lehr-
personen gefordert. (meg.)
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Ein zweiter Themenweg ist eröffnet
Interview mit Werner Muchenberger, Gemeindepräsident von Flawil, undMarkus Vettiger, CEO der Maestrani
Schweizer Schokoladen AG

Werner Muchenberger, Markus
Vettiger, wieso dieser Schoggiweg?
Werner Muchenberger: Die
Idee des Schoggiwegs geht auf das
Jubiläumsjahr 2008 zurück. Wir
konnten quasi als Erinne-
rung an die 1150-Jahr-Feier
Flawils einen Grenzweg einwei-
hen. Dieser Grenzweg inspirierte
den Flawiler Verkehrsverein, ei-
nen Schoggiweg zu lancieren.
Das Resultat ist der Flawiler
Schoggiweg, der sich mit
dem Grenzweg kombinieren
lässt. Ziel ist auch, in den nächs-
ten zwei Jahren noch weitere
Themenwege zu verbinden.
Markus Vettiger: Als uns die
Gemeinde das Konzept der The-
menwege vorstellte, waren wir
sofort begeistert. Wir wollten
mit einem Schoggiweg mitma-
chen. Einerseits, weil es uns die
Möglichkeit gibt, das Besucher-
erlebnis im Hause Maestrani
um eine Facette zu erweitern,
andererseits, weil Besucher, die

zu Fuss zu unterwegs sind, heute
über die Toggenburgerstrasse, die
über kein Trottoir verfügt, zu uns
kommen.

Über 20000 Personen besuchen die
Fabrikation pro Jahr, was sind das
für Personen?
Vettiger: DerMixanBesuchern ist
unglaublich vielfältig. Wir haben
Touristen von allen Kontinenten,
von Individualreisenden bis zu
organisierten Tourbussen. Aus
den Nachbarländern kommen
ebenfalls viele Besucher. Am
meisten kommen noch immer
aus der Schweiz. Wir haben viele
wiederkehrende Gäste die mehr-
mals eine Führung mitmachen
oder zum Einkaufen ins Schoggi-
land kommen.

Wer kommt mit dem Zug und vom
Bahnhof zu Fuss zu Ihnen ins
Schoggiland?
Vettiger: Dies sind ausschliesslich
Besucher aus der Schweiz. Beson-

ders zur warmen Jahreszeit haben
wir daneben regelmässig Schul-
klassen, Vereine oder andere
Gruppen,diemitdenöffentlichen
Verkehrsmitteln kommen. Diesen
Besuchern möchten wir mit dem
neuen Schoggiweg ein Erlebnis
bieten.

Wie wurde die Wegführung fest-
gelegt?
Muchenberger: Wir möchten die
Besucherinnen und Besucher
am Bahnhof abholen und abseits
des Verkehrs direkt zum Schoggi-
land führen. Da liegt es nahe, die
Wegführung durch die Begeg-
nungszone von Flawil mit den
Einkaufsgeschäften und an-
schliessend durch das Nah-
erholungsgebiet Botsbergerriet
zu leiten. Gerade hier werden wir
künftig einen Naturweg und ei-
nen Bauernweg anschliessen, so
dass die Wanderinnen und Wan-
derer vielfältige Möglichkeiten
haben.

Was erwartet die Besucher bei
Ihnen?
Vettiger: Die Interessen der
Besucher sind unterschiedlich:
Wir bieten auf Voranmeldung
eine Führung durch unsere
Produktion an. Dabei wird dem
Besucher die Herstellung unse-
rer Produkte detailliert erklärt.
Die Besucher haben aber auch
die Möglichkeit, die Fabrik auf
eigene Faust zu erkunden, und
manche wollen einfach in unse-
rem Fabrikladen günstig Schoko-
lade einkaufen.

Bereits vor der Eröffnung wurde
das Thema Schoggiweg von den
Medien aufgenommen. Besonders
die Bauern entlang des Schoggi-
wegs hegen Befürchtungen, dass
die Besucher die Schokoladen-
verpackung achtlos wegwerfen
werden.
Vettiger: Wir nehmen solche
Rückmeldungen der Bauern
ernst. Nachdem wir das erste

Mal von diesen Befürchtungen
erfahren haben, erstellten wir in
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde ein umfassendes Abfall-
konzept, um dieser Problematik
vorzubeugen.
Muchenberger: Ich verstehe na-
türlich die Bedenken der Land-
wirte. Die heutige Gesellschaft
dürfte manchmal etwas sorgsa-
mer mit der Natur umgehen.
Mit dem Abfallkonzept der Maes-
trani wird das Problem aber
sicherlich geringgehalten wer-
den. Ausserdem werden wir mit
dem bereits erwähnten Naturweg
und dem Bauernweg die Besu-
cherinnen und Besucher des
Schoggiwegs auch mit den Anlie-
gen des Naturschutzes und der
Landwirte inVerbindungbringen.
Ein Teil des Wegs wird künftig
nämlich parallel geführt, so dass
nebst dem Schoggikonsum auch
unsere Umwelt im Zentrum ste-
hen wird.

Interview:rkf.

Öffentlicher
Info-Abend

FLAWIL . Am Donnerstag,
3.November2011, findetum
19.30 Uhr ein öffentlicher
Anlass zum Neubau des Fla-
wiler Feuerwehrdepots statt.
Konkret geht es um die
Standortevaluation. Der Ge-
meinderat stellt an diesem
Abend die möglichen Stand-
orte für ein neues Flawiler
Feuerwehrdepot vor und er-
öffnet ein öffentliches Mit-
wirkungsverfahren. (rkf.)

Nicht verpassen:
!Evergreens"
FLAWIL. Morgen Samstag,
22. Oktober 2011, um 20 Uhr
treten der Frauenchor und der
Männerchor Harmonie Flawil
gemeinsam zum Konzert ! Ever-
greens" im Lindensaal Flawil auf.

Es wird ein unterhaltsamer
Abend zum Mitsingen und Mit-
schaukeln, zum Zuhören und
Geniessen. (pd.)

Schoggiweg für Flawil
In dieser Woche wurde vom
Bahnhof Flawil bis zur
Fabrikation der Maestrani
Schweizer Schokoladen AG an
der Toggenburgerstrasse der
Schoggiweg eröffnet. Er stellt
für Flawil eine echte
Bereicherung dar.

FLAWIL. Der Schoggiweg wurde
als Gemeinschaftsprojekt der Ge-
meine Flawil mit der Maestrani
Schweizer Schokoladen AG um-
gesetzt. Neben dem bereits be-
stehendenGrenzwanderwegsind
weitere Themenwege wie ein
Bauernweg, Kulturweg und Na-
turweg bei der Gemeinde in Pla-
nung.

Drei weitere Themenwege

Flawil # umgeben von einem
grünen Ring und doch in der
Mitte des Geschehens. Der Fla-
wiler Schoggiweg ist einer von
fünf Themenwegen, die rund um
Flawil am Entstehen sind. Der
Grenzweg besteht seit Frühling
2009, der Schoggiweg wurde so-
eben eröffnet. In Ergänzung dazu
sollen in den nächsten Monaten
bis im Sommer 2013 drei weitere
Wege entstehen: der ! Bauern-
weg", der ! Naturweg " und der
! Kulturweg ".

Dorf aufwerten

Die Wege werden untereinan-
der vernetzt und passen sich in
das lokale und regionale Wander-
wegnetz von Flawil ein. Da Flawil
nicht über grosse touristische At-
traktionen verfügt, werden mit
diesen einfachen Elementen des
Standortmarketings die Vorzüge
des Dorfes hervorgehoben.

Eintauchen in die Natur

Flawil, eingebettet in Hügel-
zügen, ist von einem einmalig
reizvollen Naherholungsraum
umgeben. Die Themenwege er-
schliessen die Möglichkeiten des
Eintauchens in die Natur auf un-
terschiedliche Weise.

Gut beschildert

Zurück zum Schoggiweg. Wer
diesen antritt, trifft auf seiner
Wanderung auf sieben Informa-
tionstafeln.

Auf diesen Tafeln erfahren In-
teressierte viel Wissenswertes
rund um die Schweizer Schoko-
lade und über das Traditions-

unternehmen Maestrani. Neben
den Informationstexten befindet
sich auf jeder Tafel eine Quizfrage
mit verschiedenen Antwortmög-
lichkeiten zum Thema Schoko-
lade.

Die Auflösung der Fragen er-
hält der Interessierte anschlies-
send entweder im Schoggiland an
der Toggenburgerstrasse oder auf
der Homepage www. maestra-
ni.ch.

In ruhiger Umgebung

Für die rund 20000 Besucher
die pro Jahr das beliebte Schoggi-
land von Maestrani besuchen,
wurde somit eine Möglichkeit ge-
schaffen, abseits von Verkehr und
Lärm mit viel Spannung und
SpasszuderFabrikationzugelan-
gen. (rkf.)

Bild: rkf.

Der Flawiler Schoggiweg führt die Wanderinnen und Wander in den grünen Ring von Flawil.

Bild: rkf.

Der Schoggiweg integriert sich ins lokale und regionale Wanderwegnetz undwird mit weiteren Themenwegen ergänzt.
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Veräusserer: Hochuli Martin und Hoch-
uli-Metzler Manuela, Ackerstrasse 7, 9244
Niederuzwil (Miteigentum zu je 1/2). Er-
werber: Härz Heinz, Fohlenweg 2, 9230
Flawil. Objekt: Grundstück Nr. 3224,
Quellenstrasse 15, Wohnhaus Assek.-Nr.
3544, 440 m2 Gartenanlage, Gebäude.

Veräusserer: P + E Consulting GmbH,
Feldhofstrasse 49a, 9230 Flawil. Erwerber:
Dönni Alex und Dönni-Steiger Elisabetha,
Unterstrasse 40, 9230 Flawil (Miteigentum
zu je 1/2). Objekt: Grundstück Nr. 30471,
Unterstrasse 40, Autoeinstellplatz Nr. 7
(1/11 Miteigentum an Grundstück Nr.
10781).

Veräusserer: P + E Consulting GmbH,
Feldhofstrasse 49a, 9230 Flawil. Erwerber:
Louis Stefan, Unterstrasse 40, 9230 Flawil.
Objekt: Grundstück Nr. 30466, Unter-
strasse 40, Autoeinstellplatz Nr. 2 (1/11
Miteigentum an Grundstück Nr. 10781).

Veräusserer: Hättenschwiler Kurt, Mitt-
lerer Botsberg 2457, 9230 Flawil, Allens-
pach Albert, Ruhbergstrasse 6, 9230 Fla-
wil, Seiz Hugo, Meierseggstrasse 9, 9230
Flawil, und Brändle Johann Rudolf, Längi-
strasse 37, 9248 Bichwil (Miteigentum zu

je 1/4). Erwerber: Genton Pierre und Gen-
ton-Gerspach Ute, Friedbergstrasse 3b,
9230 Flawil (Miteigentum zu je 1/2).
Objekt: Grundstück Nr. 30372, Friedberg-
strasse, Autoeinstellplatz Nr. 14 (1/53 Mit-
eigentum an Grundstück Nr. 3279).

Veräusserer: Gutzwiller-Steiger Judith,
Risere 11, 3303 Jegenstorf. Erwerber: Bo-
rando Michael und Borando-Keller Patri-
zia, Mittelgasse 2, 9230 Flawil (Miteigen-
tum zu je 1/2). Objekt: Grundstück Nr.
371 Grundstrasse 9, Wohnhaus Assek.-Nr.
545, 259 m2 Gartenanlage, Gebäude.

Veräusserer: Weber Felix, Städeli 1528,
9230 Flawil. Erwerber: Huber Leo, Neu-
burg 1513, 9230 Flawil. Objekt: Grund-
stück Nr. 1462, Neuburg, 6173 m2 Acker,
Wiese, fliessendes Gewässer, geschlossene
Bestockung.

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil,
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil. Erwerber:
Zani AG, Ohrbühlstrasse 13, 8409 Winter-
thur. Objekt: Grundstück Nr. 1628, Anna-
garten, 7936 m2 Acker, Wiese, Strasse,
Weg.

Veräusserer: Prime Immobilien AG, Chil-

cherlistrasse 1, 6055 Alpnach Dorf. Erwer-
ber: Ahrens-Barba-Castagnaro Sabrina,
Seebahnstrasse 177, 8004 Zürich. Objekt:
Grundstück Nr. 10850, Lörenstrasse 21,
31!2-Zimmer-Wohnung Nr. 5 (150/1000
Miteigentum an Grundstück Nr. 2414),
Grundstück Nr. 10851, Lörenstrasse 21,
41!2-Zimmer-Wohnung Nr. 6 (162/1000
Miteigentum an Grundstück Nr. 2414),
Grundstück Nr. 10853, Lörenstrasse 21,
Garage Nr. 2 (16/1000 Miteigentum an
Grundstück Nr. 2414), und Grundstück
Nr. 10854, Lörenstrasse 21, Garage Nr. 3
(16/1000 Miteigentum an Grundstück
Nr. 2414).

Veräusserer: Spornberger Rolf, Hören-
strasse 40, 9113 Degersheim. Erwerber:
S2R Immobilien AG, Wilerstrasse 116,
9230 Flawil. Objekt: Grundstück Nr. 2613,
Enzenbühlstrasse 164, Mehrfamilienhaus,
Assek.-Nr. 2635, 1055 m2 Gartenanlage,
Gebäude, Strasse, Weg, übrige befestigte
Flächen.

Veräusserer: KHG Immo AG, Wiler-
strasse 116, 9230 Flawil. Erwerber: S2R
Immobilien AG, Wilerstrasse 116, 9230
Flawil. Objekt: Grundstück Nr. 1153,
Burgau, Wohn- und Gewerbegebäude

Assek.-Nr. 1613, 390 m2, Gebäude, übrige
befestigte Flächen und Grundstück Nr.
2611, Burgau, Scheune Assek.-Nr. 1614,
712 m2 Acker, Wiese, Gebäude, übrige be-
festigte Flächen.

Veräusserer: Härtsch Hans-Peter,
St.Gallerstrasse 77, 9500 Wil. Erwerber:
Härtsch Alexandra, Tannenbüel 17, 9230
Flawil, und Härtsch Nicolas, Obere Weid-
egg 2, 9230 Flawil (Miteigentum zu je
1/2). Objekt: 6/10-Miteigentumsanteil an
Grundstück Nr. 2881, Obere Weidegg 2,
Wohnhaus Assek.-Nr. 3101, 2504 m2 Gar-
tenanlage, Gebäude.

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil,
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil. Erwerber:
Langenegger Roland und Langenegger-
Heuberger Corinne, Fürstenlandstrasse 97,
9014 St.Gallen (Miteigentum zu je 1/2).
Objekt: Grundstück Nr. 3419, Im Anna-
garten 56, 548 m2 Acker, Wiese.

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil,
Bahnhofstr. 6, 9230 Flawil. Erwerber: Roth
Claudio und Roth-Prete Patrizia, Linden-
strasse 65a, 9000 St.Gallen (Miteigentum
zu je 1/2). Objekt: Grundstück Nr. 3483,
Im Annagarten 54, 421 m2 Acker, Wiese.

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil,
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil. Erwerber:
Lüber Vera, Kirchstrasse 42a, 9200 Goss-
au. Objekt: Grundstück Nr. 3482, Im
Annagarten 55, 383 m2 Acker, Wiese.

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil,
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil. Erwerber:
Langenegger Roland und Langenegger-
Heuberger Corinne, Fürstenlandstrasse 97,
9014 St.Gallen (Miteigentum zu je 1/2).
Objekt: Grundstück Nr. 30583, Im Anna-
garten, Garage Nr. 6 (3/25 Miteigentum
an Grundstück Nr. 1636), und Grundstück
Nr. 3590, Autoabstellplatz Nr. 7 (1/25 Mit-
eigentum an Grundstück Nr. 1636).

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil,
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil. Erwerber:
Roth Claudio und Roth-Prete Patrizia, Lin-
denstrasse 65a, 9000 St.Gallen (Miteigen-
tum zu je 1/2). Objekt: Grundstück Nr.
30581, Im Annagarten, Garage Nr. 4
(3/25 Miteigentum an Grundstück Nr.
1636), und Grundstück Nr. 30588, Auto-
abstellplatz Nr. 5 (1/25 Miteigentum an
Grundstück Nr. 1636).

Veräusserer: Robert Jorge und Robert-
Badenas Dolores, Feldhofstrasse 39, 9230

Flawil (Miteigentum zu je 1/2). Erwerber:
Schelb Remo und Schelb-Angelosanto
Carla, Stationsstrasse 18, 9212 Arnegg
(Miteigentum zu je 1/2). Objekt: Grund-
stück Nr. 868, Feldhofstrasse 37, Wohn-
haus Assek.-Nr. 1223, Garage Assek.-Nr.
3653, 476 m2 Gartenanlage, Gebäude,
Strasse, Weg, übrige befestigte Flächen.

Veräusserer: Thoma Olivia, Burgstrasse
15, 9323 Steinach. Erwerber: Thoma Theo-
dor, Wilerstrasse 27, 9230 Flawil. Objekt:
Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück
Nr. 547, Wilerstrasse 27, Wohnhaus
Assek.-Nr. 433, Garage Assek.-Nr. 3317,
278 m2 Gartenanlage, Gebäude, Strasse,
Weg, übrige befestigte Flächen.

Veräusserer: Roos Walter, Hauptstrasse
28, 9213 Hauptwil. Erwerber: Bulun Abra-
ham und Bulun-Öz Behice, Schönbüelpark
12, 9016 St.Gallen (Miteigentum zu je
1/2). Objekt: Grundstück Nr. 2953, Kerbel-
ring 28, Wohnhaus Assek.-Nr. 3353, 301
m2 Gartenanlage, Gebäude, und Grund-
stück Nr. 30060, Kerbelring, Autoeinstell-
platz Nr. 6 (1/21 Miteigentum an Grund-
stück Nr. 2952).

Ratskanzlei Flawil

FLAWILER HANDÄNDERUNGEN IM MONAT SEPTEMBER 2011

Lägelisnacht! neue Route
Der Verkehrsverein Flawil nimmt eine Änderung
der Route der Lägelisnacht vor.

FLAWIL. Am 22. November 2011
wird der Umzug erstmals am
Wohn- und Pflegeheim vorbei bis
zur Bahnhofstrasse geführt. Dies
hat auch Auswirkungen auf das
Verkehrskonzept.

Alljährlich nach Mitte Novem-
ber ! genau genommen am
Dienstag nach Othmar ! feiert
Flawil die Lägelisnacht. In diesem
Jahr findet der Flawiler Brauch am
22. November statt. Der Verkehrs-
verein Flawil organisiert im Auf-
trag der Gemeinde Flawil diesen
traditionsreichen Lägelisnachts-
umzug. Dieser Umzug findet im
Dorfkern von Flawil statt.

Zusammen mit den Sicher-
heitsdiensten, der Gemeinde und

dem Verkehrsverein wird in die-
sem Jahr eine neue Route auspro-
biert.

Neue Route

Der Start ist erstmals beim
Bahnhof Flawil bei der Westaus-
fahrt:

Bahnhof ! Oberdorfstrasse !
Schulstrasse ! Kirchgasse !
Grundstrasse ! Westausfahrt !
Krankenhausstrasse ! Oberdorf-
strasse ! Enzenbühlstrasse ! Wi-
lerstrasse ! Bahnhofstrasse !
Bahnhof ! Westausfahrt. Der Ver-
kehrsverein und die Gemeinde
bitten die Anwohner bereits jetzt
um Verständnis für die Strassen-
sperrung. (rkf.)

Ausstellung !Flawiler Milchleute"
empfängt !hohen Besuch"
Eine Begegnung der nicht
alltäglichen Art hat sich
kürzlich an der Ausstellung
!Flawiler Milchleute" im
Ortsmuseum ergeben. In
Begleitung von Liz Walser
besuchte die wohl älteste
noch lebende Flawiler Milch-
frau Rosa Lieberherr-Wild
das Lindengut.

FLAWIL. Dass dieser Besuch
spannend werden könnte, ahnten
nur "eingefleischte# Flawiler. Als
über Neunzigjährige wusste sie
anderen Besuchern einiges über
das Milchausmessen und ihre
Heimat im Tiefenthal zu erzählen.
Schliesslich war die Freude gross,
als sich auch die beiden ebenfalls
an Jahren reich beschenkten Fla-
wilerinnen Herta Hügli-Lickert
und Margrit Vollenweider an der
Ausstellung einfanden. Mehr als
275 Lebensjahre standen beisam-
men im freudigen Austausch von
Gedanken und Erinnerungen.

Dabei erzählte Herta Hügli aus
ihrer Zeit im "Alten Bären#, als sie
ihre Mutter Hermine noch im
Wirtshausbetrieb unterstützte.

Fachfrauen unter sich

Margrit Vollenweider ihrerseits
berichtete, wie sie seinerzeit beim

damaligen Habis-Besitzer Dr.
Schiess im herrschaftlichen Lin-
dengut in der feinen Ottikerstube
zum Vorstellungsgespräch anzu-
treten hatte.

Dass bei solchen Gesprächen
auch für jüngere Generationen
immer wieder spannende Erleb-

nisse aus vergangener Zeit zu er-
fahren sind, ist ebenso berei-
chernd wie ein Besuch der Aus-
stellung im Lindengut selbst.

Jetzt Platz reservieren

DerVereinOrtsmuseumlädtzu
einem weiteren geselligen An-
lass im Rahmen der Ausstellung
"Flawiler Milchleute # ein: zum
Raclette-Abend vom Samstag,
29. Oktober. Es sind noch Plätze
frei. Der Reinerlös aus diesem
Abend wird verwendet für weitere
Verbesserungen in der Remise.
Anmeldungen für den Abend sind
noch möglich bis kommenden
Mittwoch, 26. Oktober. Reserva-
tionenbitteanUrsSchärli,E-Mail:
us! ortsmuseumflawil.ch oder
Telefon 071 371 14 09.

Immer ein Besuch wert

Die Öffnungsdaten und -zeiten
der Ausstellung und Angaben zu
weiteren Anlässen im Lindengut
finden sich im Veranstaltungs-
kalender Flawil oder auf der
Webseite des Ortsmuseums Fla-
wil. (pd.)

Bild: zVg

Rosa Lieberherr-Wild erzählt einem Besucher aus ihrem Leben.

Bild: zVg

Rosa Lieberherr-Wild mit Herta Hügli und Margrit Vollenweider.

Bild: Vivien Steiger

Gelungener Abschluss
des Fussball-Lagers

FLAWIL. Als Überraschung zum Abschluss des 28. Kinder-
fussball-Lagers des FC Flawil nahm Philippe Montandon, Ver -
teidiger des FC St.Gallen, am Training teil und gab anschlie s-
send eine Autogrammstunde. Die rund 40 Kinder waren vor-
bereitet und brachten verschiedenste Fanartikel zum Unter -
schreiben mit. Laut Jörg Diethelm, Leiter Jugend und Sport,
war es ein sehr gelungener Abschluss des Lagers. (vs.)

Etwas gesehen?
FLAWIL. Der Leser ! die Leserin !
als Reporter? Klar, warum nicht.
Denn wir sind auf Informationen
aus der Region angewiesen, wol-
len wir Ihre Zeitung gestalten.

Wenn Sie etwas gesehen oder
gehört haben, das in die Zeitung
muss, dann rasch Kamera und
Block zur Hand, ein Bild "schies-
sen#, Vorfall oder Begebenheit be-
schreiben und per Mail an anzei-
ger! dfmedia.ch senden. (tu.)
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Sly Wolf bringen am 29. Oktober den ehrwürdigen Dachstock-Konzertsaal zum Kochen.

Blues der italienischen Oberklasse
Am Samstag, 29. Oktober, um 20.25 Uhr steht in Degersheim ein besonderer musikalischer
Leckerbissen auf dem Programm: !Sly Wolf".

DEGERSHEIM. Im ehrwürdigen
Dachstock-Konzertsaal im Grau-
er-Areal in Degersheim ! an der
Feldeggstrasse 3! spielt Sly Wolf
(GB/I) am Samstag, 29. Oktober,
um 20.25 Uhr "Brit Blues and
Roots#. Eine Reservation unter
www.bluesnights.ch oder Telefon
071 371 10 84 wird empfohlen.

Italien ist bekannt für seine
ausgezeichneten Bluesbands. Im
Grauer-Areal Degersheim beehrt
die Zuhörerinnen und Zuhörer
eine der gefragtesten BandsNord-
italiens.

Die exzellenten Musiker sind
nicht zuletzt auch aus Auftritten
amBlues toBob inLugano,Como-
und Maggia Blues und am Mon-
treux Jazz bei uns in der Schweiz
bekannt.

Luca Zamponi ist zweifellos
einer der talentiertesten Gitarris-
ten, den Italien hervorgebracht
hat. Er kann seit Jahren ohne wei-
teres auch London und die Staa-
ten als zweite Heimat nennen.
Auch seine beiden Bandkollegen
Mauro Pesenti und Frankie Di
Foggia sind bekannte begnade-
te internationale Studio-Session-
Musiker. Mauro Pesenti bringt
erst auch noch seine Jahre in Kuba
mit Erfahrungen aus der Zusam-
menarbeit mit Top-Salsa-Orches-
tern ein. Das alles verspricht zu
einem äussert abwechslungs-
reichen heissen unvergesslichen
Bluesabend zu werden. (pd.)

Frauenzmorge im Ökodorf
Sennrüti
DEGERSHEIM. Wollten Sie schon
lange mal in die Räumlichkeiten
des Ökodorfs Sennrüti schauen,
Hintergründe und die Philoso-
phie der Siedlung erfahren?

Nutzen Sie die Gelegenheit am
Samstag, 29. Oktober, von 9 bis
11 Uhr und lassen Sie sich durchs
"Dorf # führen und geniessen Sie
anschliessendeinenfeinenZmor-
gen. Die Kinder werden während

der Führung in einem Kinderhort
betreut. Der Anlass wird von der
Frauengemeinschaft Degersheim
und dem Ökodorf Sennrüti ange-
boten. Der Unkostenbeitrag für
Mitglieder beträgt 10, für Nicht-
mitglieder 15 Franken.

Anmeldung und Auskunft bis
Mittwoch, 26. Oktober, bei Ka-
thrinBayard,Telefon0712220364
oder kathrin ! bayard.li. (pd.)

Tag der offenen Tür in der
Praxis für Akupunktur und
Pflanzenheilkunde
DEGERSHEIM. Morgen Samstag,
22.Oktober, findetder6.nationale
Tag der traditionellen chinesi-
schen Medizin (TCM) statt. Aus
diesem Anlass öffne ich die Türen
meiner neuen Praxisräumlichkei-
ten an der Sennrütistrasse 19 in
Degersheim.

Sie sind herzlich eingeladen,
am 22. Oktober zwischen 10 und

16 Uhr vorbeizuschauen. Im per-
sönlichen Gespräch und in Kurz-
vorträgen erfahren Sie Wissens-
wertes über allgemeine Natur-
heilkunde, Pflanzenheilkunde
und Akupunktur.

Die Kurzvorträge finden um 11,
12, 14 und 15 Uhr statt. Weitere
Infos gibt$s im Internet unter
www.fornallaz.ch. (pd.)

Kulturpunkt präsentiert:
Duo Luna-tic
Am Freitag, 21. Oktober,
findet der nächste Anlass
des Kulturpunkt Degersheim
statt. Das Duo Luna-tic tritt
um 20.15 Uhr mit seinem
Musik-Kabarett !bloup" in
der Aula des Steineggschul-
hauses auf.

DEGERSHEIM. Man nehme:
4 Hände, 2 Stimmen, 1 rollendes
Klavier, gebe ihnen eine Bühne
mit einer Prise Publikum dazu
und schon haben wir einen
Chanson-Kabarettabend namens
"bloup#.

Die vier Hände gehören Judith
Bach alias Fräulein Claire aus Ber-
lin und St%efanie Lang als Made-
moiselle Olli aus Paris, zwei völlig
unterschiedliche junge Frauen.

Seit 2 Jahren sind sie zusam-
men unterwegs, sie sind aneinan-
der gewöhnt, kennen die Macken
der jeweils anderen und wissen,
was die andere von Herzen freut

und noch viel interessanter: was
sie auf die Palme bringt. Ein un-
zertrennliches Duo, aufeinander
angewiesen. Was tun, wenn die
Luft dick wird? Zusammen oder
alleine? Oder haben sie keine
Wahl ! wie zwei Fische im Aqua-
rium? Mal absichtlich, mal ein-
fach nur gut gemeint stolpern Olli
und Claire immer wieder in Kon-
fliktsituationen. Das Publikum
lacht, Claire schmollt. Mit der
Selbstironie der Charaktere, be-
gleitet und unterstützt durch hu-
morvolle Lieder und spontanem
Spiel wird "bloup # zu einem un-
terhaltsamen Kleinkunsterlebnis.

Gleichzeitig oder im fliegenden
Wechsel an Piano und Stimme:
Längst vergessene Chansons (von
BalzbisVian)werden ihreeigenen
und erhalten eine neue Lebendig-
keit. Ein Ambiente des Zwanziger-
Jahre-Kabaretts von pianissimo
bis fortissimo auf, am, im oder um
das rollende Klavier. "bloup #gibt$s
auf italienisch, deutsch und fran-
zösisch. (pd.)

21. Oktober
Kulturpunkt
Duo Luna-tic, 20.15 Uhr, Aula Stein-
eggschulhaus

22. Oktober
Monique Fornallaz
Tag der offenen Tür in der Praxis für Aku-
punktur und Pflanzenheilkunde, 10.00#
16.00 Uhr

23. Oktober
Gemeinde
Abstimmung (National- und Ständerats-
wahlen)

24. Oktober
Frauengemeinschaft
Spielabend, Kath. Pfarreiheim, 20.00 Uhr

25. Oktober
Berti Hauenstein
Degersheimer Frauen-Wandergruppe,
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr
Frauengemeinschaft
Gewürze, farbige Düfte der weiten Welt,
Kath. Pfarreiheim, 19.00 Uhr

26. Oktober
RVNO

Volleyball-Match Heimspiel Damen gegen
VBC Gossau, MZA Steinegg, 20.30 Uhr

27. Oktober
WPH Feldegg
Kath. Gottesdienst, 09.30 Uhr
WPH Steinegg
Kath. Gottesdienst, 10.30 Uhr

27. Oktober ! 22. Dezember
Caroline Ligterink
Rückbildung nach der Geburt, Raum für
Therapie und Bewegung

28. Oktober
Ski-Club Degersheim
81. Hauptversammlung, Hotel Wolfens-
berg, 19.30 Uhr
28. Oktober ! 16. Dezember
Caroline Ligterink
Rückenfit, Raum für Therapie und Bewe-
gung
Caroline Ligterink
Beckenbodenfit, Raum für Therapie und
Bewegung

Degersheimer Veranstaltungen können
unter www.degersheim.ch / Aktuelles/
Anlässe =$ Anlass hinzufügen selber einge-
tragen werden.

DEGERSHEIMER WOCHENAGENDAFC Neckertal-Degersheim visiert
hohes Ziel an
Die Mannschaft des FC
Neckertal-Degersheim zeigt
unbändige Kampfkraft in der
Coca-Cola Junior League A.

JOSEF MEIENHOFER

DEGERSHEIM. Vor drei Wochen
reiste der FC Neckertal-Degers-
heim ins Rheintal zum FC Reb-
stein. In diesem Spiel konnte das
Team die ganze Offensivkraft ein-
setzen und wirbelte 90 Minuten
lang mit herrlichen Spielzügen.
Das Resultat: ein fast unglaub-
liches 14:0 für den FCND.

Vor zwei Wochen war der
FC Chur 97 Grp. zu Gast im
Neckertal. Es entwickelte sich
ein hervorragendes Spiel mit
zwei offensiv eingestellten Mann-
schaften, die spielerisch zu glän-
zen vermochten. Das bessere
Ende konnte der FCND mit 6:2
für sich behalten.

Durch diezwei tollenSpielemit
insgesamt 20 Toren lag der FC
Neckertal-Degersheim an dritter
Stelle in der Rangliste und reiste
letzten Sonntag zum Spitzenreiter
nach Rapperswil.

Harter Brocken

FürdenFCNDstandendieVor-
zeichen für das Spiel nicht un-
bedingt gut. Es fehlten einige
Stammspieler, der Torhüter Timo
Ebneter, der Verteidiger Tobias
Britt, der Mittelfeldspieler David
Meienhofer und die beiden Stür-
mer Rafael Stutz und Roberto
Manzo. Sandro Lehmann war an-
geschlagen und konnte nicht von
Anfang an eingesetzt werden. Aus
diesem Grunde haben wir in den
letzten beiden Wochen zusam-
men mit den B-Junioren trainiert,
von denen nun einige in Rappers-
wil zum Einsatz kamen. Gleich-
zeitig nutzte der FC Rapperswil
den Vorteil, dass das Spiel bei

schönstem Herbstwetter auf
Kunstrasen ausgetragen wurde,
da die Mannschaft schon seit zwei
Wochen auf dieser Unterlage trai-
nieren konnte.

Trotz allem waren wir bereit.
Unser Motto: Alles ist möglich!
Packen wir es an! Danach gingen
wir aufs Spielfeld, und wir hatten
es wie die drei Musketiere: Alle für
einen, einer für alle!

Rapperswil legte so los, dass
dem FC Neckertal-Degersheim
Hören und Sehen verging. Mittel-
feld und Sturm wirbelten mit tol-
len Kombinationen immer wieder
Richtung Tor. Die ganze Mann-
schaft des FCND war mit unabläs-
siger Abwehrarbeit beschäftigt.
Die vielen Umstellungen brach-
ten es mit sich, dass die gewohnte
Stabilität und Ruhe in der Mann-
schaft fehlte. Bald ging der FC
Rapperswil mit 1:0 in Führung.
Unaufhaltsam stürmten die Rap-
perswiler weiter, und bald folgte
das2:0.DochmanspürtedenWil-
lendesFCNeckertal-Degersheim,
dagegenzuhalten. Gerade im zen-
tralen Mittelfeld kam das Spiel
überhaupt nicht auf Touren, und
viele Ballverluste in der Vorwärts-
bewegung führten zu weiteren
überfallartigen Angriffen der Rap-
perswiler. Der FCND war trotz
allem immer bemüht, nach vorne
zu spielen.

Der Befreiungsschlag

Die Bemühungen wurden be-
lohnt. Die erste Torchance des
FCND wurde von Stefan Rüegg
magistral zum 2:1 verwertet. Die-
ser Anschlusstreffer hatte Signal-
wirkung für die ganze Mann-
schaft. Sie hatte jetzt die Erkennt-
nis, dass es möglich ist, unter all
den Umständen gegen Rappers-
wil Tore zu schiessen. Rapperswil
schiendurchdenAnschlusstreffer
nicht geschockt zu sein. Die An-

griffsbemühungen wurden weiter
intensiviert, und bald folgte das
3:1, kurz darauf durch einen Pe-
nalty das 4:1. Doch irgendwie war
die Mannschaft des FC Neckertal-
Degersheim jetzt im Spiel ange-
kommen.KurzvorderPause lenk-
te der Rapperswiler Torhüter
einen Flankenball von Benjamin
Gübeli zum 4:2 ins eigene Tor.
ZweiChancenundzweiTore.Alles
ist möglich!

Halbzeit analysiert

In der Pause analysierten wir
unsere Probleme im Mittelfeld.
Ebenso munterte der Trainer die
Mannschaftauf,nienachzulassen
und immer die ganze Kampfkraft
in die Waagschale zu werfen. Un-
ablässig, unaufhaltsam und wei-
ter mutig offensiv spielen.

Die neuen Anweisungen zeig-
tensofortWirkung,undderFCND
startete Angriff um Angriff. Stefan
Rüegg konnte nach einem herr-
lichen Solo über den halben Platz
im Strafraum nur noch mit einem
rüden Foul gestoppt werden. Den
fälligen Strafstoss verwertet Nico
Lehmann mit stoischer Ruhe zum
4:3. Jetzt hatte der FCND richtig
Lunte gerochen, und in gewohnt
starker Manier wurden die An-
griffe über verschiedene Statio-
nen mit vielen Direktkombinatio-
nen angekurbelt. Nach einem
Foul konnte Nico Lehmann aus
30 Metern einen Freistoss treten.
Der scharf geschossene Ball
konnte vom Torhüter nicht gehal-
ten werden, und Caner Cengiz
konnte zum 4:4 abstauben und
ausgleichen. Jetzt war der FCND
nicht mehr zu halten, und es
dauerte nicht lange und Nico
Lehmann hämmerte den Ball
nach einem Querpass aus 16 Me-
tern in die untere tiefe Torecke am
verdutzten Torhüter vorbei. Der
FC Neckertal-Degersheim führte

nun mit 5:4. Das Spiel wogte jetzt
auf und ab. Rapperswil wollte
unter allen Umständen den Aus-
gleich erzielen. Dies gelang 5 Mi-
nuten vor Schluss durch einen
frechen Absatztrick, bei dem der
Ball durch viele Beine hindurch
den Weg ins Tor fand. 5:5. Jetzt

ging nochmals die Post ab. Rap-
perswil warf alles in den Angriff
und wirbelte wie zu Beginn des
Spieles. Doch der FCND hielt da-
gegen.

Das Team des FC Neckertal-
Degersheim haterneut seineStär-
ken in eindrücklicher Art und
Weise unter Beweis gestellt. Un-
bändige und nie erlahmende
Kampfkraft, Teamgeist und spie-
lerische Brillanz. Zwei Runden vor
Schluss sind drei Mannschaften
an der Spitze der Tabelle und nur
durch zwei Punkte getrennt: der
FC Montlingen, der FC Rappers-
wil und der FC Neckertal-Degers-
heim. Auch in Rapperswil wurden
wirdurchunsereFansunterstützt.
Danke und hopp FCND!

Für den FCND
standen im
Einsatz:

Im Tor: Thierry Egger.
In der Abwehr: Patrick Tan-
ner, Rico Freund, Benjamin
Gübeli, Silas Rhyner, Bobatz
Rhyner und Florian Kessler.
Im Mittelfeld: Nico Leh-
mann, Stefan Rüegg, Sandro
Lehmann, Benjamin Gübeli,
Aurelio Frei und Luca Dun-
jic.
Im Sturm: Pascal Egger und
Marco Lenherr.
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Wie werden die Päckli
zusammengestellt?

Päckli für Kinder z.B.
Schokolade, Biskuits, Süssig-
keiten (Bonbons, Gummibär-
chen, etc.)
Zahnpasta, Zahnbürste, Seife
(in Alufolie gewickelt), Sham-
poo (Deckel mit Scotch ver-
klebt), Notizhefte oder -blöcke,
Kugelschreiber, Bleistift, Gum-
mi, Spitzer, Mal- oder Filzstifte
Spielzeuge wie Puzzle, Ball, Sei-
fenblasen, Stofftier, Puppe,
Auto etc.
Socken, Mütze, Handschuhe,
Schal etc.

Päckli für Erwachsene z.B.
Mehl, Reis, Zucker
Teigwaren, Hülsenfrüchte,
Konserven
Schokoladen, Biskuits, Kaffee,
Tee
Zahnpaste, Zahnbürste, Seife
(in Alufolie gewickelt)
Shampoo (Deckel mit Scotch
verklebt)
Schreibpapier, Kugelschreiber
Kerzen, Streichhölzer
Socken, Mütze, Handschuhe,
Schal, Schnur etc.

Danke für Ihr Mitmachen.

Abgabetermine
Die Päckli können an fol-
genden Daten bei der ! Freie
Christengemeinde Flawil ",
Waldau 1 (Habis-Areal), Ein-
gang 11, 2. OG, in Flawil ab-
gegeben werden.
Freitag, 11. November 2011,
von 18 #20 Uhr
Samstag, 12. November
2011, von 10#16 Uhr
An den Sonntagen vom 6.,
13. und 20. November 2011,
jeweilsvordemGottesdienst
von 9.00 # 9.30 Uhr. Weitere
Auskunft erhalten Sie über
die Aktion ! Weihnachts-
päckli für den Osten " unter
Telefon 071 393 20 91 und
Telefon 071 393 91 91.

Bild: zVg

An den Sammelstellen werden die Weihnachtspäckli sortiert und für den Weitertransport vorbereitet.

Flawil sammelt mit:
!Weihnachtspäckli für den Osten"
Hunderte von Kirchen,
Schulen und Vereinen sowie
Tausende von Einzelpersonen
und Familien sammeln jedes
Jahr im November gegen
90000 Weihnachtspäckli.
Organisiert wird die
Sammlung und Verteilung der
Päckli von vier christlichen
Hilfswerken. Mit den Päckli
werden gezielt bedürftige
Menschen in Osteuropa
beschenkt.

FLAWIL. Die freie Christenge-
meinde Flawil hilft mit, das Ziel
von 100000 Päckli zu erreichen.
Wie die Helfer vorgehen wollen,
zeigen sie übermorgen Sonntag,
23.Oktober, zuBeginndesGottes-
dienstes um 9.30 Uhr. Zu Kurzfilm
und Informationsindalleherzlich
eingeladen.

Rund 450 Sammelstellen in der
ganzen Schweiz organisieren lo-
kale Sammelaktionen und neh-
men Päckli entgegen. Bei der
Aktion 2010 wurden 84000 Päckli
gesammelt und mit 21 Sattel-
schleppern in die Bestimmungs-
länder transportiert. Die Weih-
nachtspäckli werden in Weiss-
russland, Moldawien, Rumänien,
Bulgarien, Serbien, Montenegro,
Albanien und in der Ukraine ver-
teilt. Die lokalen Partner der Hilfs-

werkekennen dieVerhältnisseder
benachteiligten Menschen vor
Ort.

Mehr als nur ein Päckli

Die Päckli gelangen an Kinder
in Heimen und Schulen, an Fa-
milien, verarmte Rentner sowie
Menschen mit einer Krankheit
oder Behinderung. Ein Weih-
nachtspäckli aus der Schweiz ist
den Beschenkten eine wertvolle
Hilfe und ein Zeichen grosser
Wertschätzung und Verbunden-
heit.

Wenn Sie Päckli bereitstellen,
dann darf nicht eingepackt wer-
den: Angefangene und abgelau-
fene Sachen, Fleisch und Produk-
te mit Fleisch, Medikamente, Al-
kohol.

Wie wird verpackt?

Wenn die Päckli so zusammen-
gestellt sind, ist es möglich, die
Tausenden von Weihnachtspäckli
reibungslos über den Zoll zu brin-
gen. Bitte nehmen Sie eine stabile
Kartonschachtel und packen Sie
diese in Geschenkpapier ein.

InderAktionWeihnachtspäckli
arbeiten vier christliche Hilfswer-
ke zusammen. Diese Kooperation
erweitertdasNetzanSammelstel-
len in der Schweiz und die Vertei-
lung im Ausland.

TV-Sendung zur Aktion

Das Fenster zum Sonntag
strahlt unter dem Titel ! Zupacken
und handeln " einen Beitrag zur
Aktion Weihnachtspäckli aus. Die
Sendung ist am Samstag, 29., und
am Sonntag, 30. Oktober, auf SF
zwei und SF info zu sehen. (pd.)

Bild: zVg

Für die ! Viologics " kann auf der Eurovisionplattform gevotet werden.

Viologics auf dem Weg an
denEurovisionSongContest
Der 57. Eurovision Song
Contest wird Ende Mai 2012
in Aserbaidschan stattfinden.
Austragungsort wird die
Hauptstadt Baku sein. Mit
von der Partie möchte auch
die Band Viologics mit
Flawiler Beteiligung sein.

TURI SIEGMANN

FLAWIL. Um Ende Mai 2012 am
Eurovision Song Contest in Baku
dabei zu sein, gilt es erst, die
Hürde der Schweizer Vorentschei-
dungen zu meistern. Dies zu
schaffen, hofft auch die Flawilerin
Ravena Frommelt, der kreative
Kopf der noch jungen Band Vio-
logics. Die Kantischülerin hat zu-
sammen mit ihren Bandkollegin-
nen und Bandkollegen Anna
Hirschlehner am Klavier, Danika
Marxer mit der Geige und Robin
Kind am Schlagzeug das erste
Musikvideo gedreht, an die Vor-
entscheidung eingeschickt und
hofft nun auf viele Punkte beim
Voting. Ihr ! Falena" hat das Zeug
zum Weiterkommen. Das Musik-
video von Viologics steht im Netz
unter ! V".

Das sind !Viologics"

! Wir sind vier Freunde mit viel
Leidenschaft für handgemachte
Musik. Wir schreiben und kompo-
nieren unsere Lieder selbst und
hoffen, dass ihr unsere Liebe zum
Musizieren teilt und unser Funke
auf euch überspringt ", schreibt
die Band auf ihrer Homepage.

Die Viologic zählen zu ihren
Prinzipien, dass sie ihre ganze
Musik komplett live wiedergeben,
sie somit also an jedem Ort auftre-
ten können und keinerlei elektro-
nische Effekte benötigen. Insbe-
sondere für die Performance rund
um die Eurovisionsvorausschei-
dung haben die Musiker bereits
ein super Livekonzept ausgeklü-
gelt, und sie werden in der Ent-
scheidungsshow vom 10. Dezem-

ber 2011 in Kreuzlingen zu über-
raschen und vollends zu überzeu-
gen wissen.

Ravena Frommelt

Die junge Sängerin und Song-
writerin Ravena besuchte die
1. bis 5. Primarklasse im Flawiler
Schulhaus Feld und wechselte
danach ans Untergymnasium in
Vaduz, da ihr Vater dort wohnt.
Mittlerweile besucht sie die dritte
Klasse der Kantonsschule am
Burggraben in St.Gallen. Auf der
Webseite der Band, www-violo
gics.ch, wird die immer fröhliche
junge Frau so beschrieben: ! Rave-
na, Jahrgang 1994, ist nicht nur die
Stimme unserer Band, sondern
auch der kreative Kopf und Song-
writer. Sie konnte durch ihre
Streifzüge durch die Instrumen-
tenwelt ein tolles Gespür für die
Komposition unserer Lieder ent-
wickeln. Klavier und Gitarre spielt
sie immer noch gut, ihr Herz ge-
hört #zu unserem Glück #seit fünf
Jahren aber dem Gesang. Ihre phi-
losophische Ader und der Mut
zum Querdenken bescheren Vio-
logics Liedtexte mit Tiefgang, Witz
und Raffinesse und massge-
schneiderten Melodien. "

Ihr Lebensmotto passt ins
Schul- und Bandleben: ! Das Le-
ben ist ein Lernprozess und Pro-
bleme versteckte Möglichkeiten.
Gib jedem Tag die Chance, der
beste deines Lebens zu werden."

So wird#s gemacht

Noch bis zum 30. Oktober kön-
nen Sie für Ihre Favoriten # ist
doch jetzt klar für wen # abstim-
men. Um zu voten, brauchen Sie
ein Benutzerkonto bei SF. Dies
kann im Internet unter www.euro
visionplattform.sf.tv auf sf-login
erstellt werden.

Für die Bewertung haben Sie
vier Stimmen zur Verfügung. Sie
können einem Beitrag alle vier
Stimmen geben oder Ihre Stim-
men beliebig an Beiträge, die Ih-
nen am besten gefallen, verteilen.


